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Stiftung und Projekt Beschreibung/Kontakt 

Dr. med. hc. Erwin Braun 
Stiftung 

Projekt: Ein stationäres 
Hospiz 

Der Verein "Freunde stationäres Hospiz St. Gallen" ist der 
Zusammenschluss einer Projektgruppe initiativer Persönlichkeiten im 
Nahbereich des Kantonsspitals St. Gallen mit dem Ziel, ein Hospiz in Form 
einer palliativen Kompetenzeinrichtung aufzubauen. Durch diese 
stationäre Einrichtung sollen sterbende Menschen in der Ostschweiz und 
in Liechtenstein einen würdigen letzten Betreuungsort erhalten. 

Kontakt: 
• Dr.med. hc. Erwin Braun Stiftung:  
• Dr. Peter Goop: peter.goop@marxerpartner.com 

Verein "Freunde stationäres Hospiz St. Gallen": Roland Buschor 
roland.buschor@hospizstgallen.ch 
www.hospizstgallen.ch 
 

Tarom Foundation 

Projekt: Pamoja for  
Transformation in Kenia 

"Pamoja for Transformation" unterstützt Kleinunternehmen sowie 
Jugend- und Frauengruppen in Kenia mit unternehmerischen Ansätzen, 
um den Zugang zu Bildung, sauberem Trinkwasser und 
Sanitäreinrichtungen in unterversorgten Gemeinschaften zu verbessern. 
Durch Coaching, Schulungen, Netzwerkaufbau und Kreditvergabe werden 
die ethnisch gemischten Unternehmen gestärkt, Arbeitsplätze geschaffen 
und das friedliche Zusammenleben unterschiedlicher 
Bevölkerungsgruppen gefördert. 

Kontakt:  
Tarom Foundation 
Sascha Brunner: Sascha.Brunner@ospelt-law.li 

Pamoja for Transformation 
Alice Nägele: alice.nagele@pamoja.li 
www.pamoja-transformation.org 
 

Liechtensteinischer 
Entwicklungsdienst (LED) 

Projekt: Ausstellung  
Global Happiness 

Die Ausstellung "Global Happiness" betrachtet die Frage einer 
nachhaltigen Zukunft für alle Menschen auf der Erde durch die Brille der 
Glücks- und Zufriedenheitsforschung. Im Zentrum stehen dabei die 
"Nachhaltigen Entwicklungsziele" der UNO, die SDGs (Sustainable 
Development Goals), welche durch eine einfache, persönliche und 
optimistische Art dem Publikum erklärt werden. Der LED zeigt diese 
Ausstellung im Rahmen seiner Öffentlichkeits- und Bildungsarbeit im Jahr 
2020 in bewährter Kooperation mit HELVETAS und dem 
Liechtensteinischen Landesmuseum. 

Kontakt: 
Liechtensteinischer Entwicklungsdienst (LED)  
Ute Mayer: ute.mayer@led.li 
www.led.li 
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Aage V. Jensen Charity  
Foundation 

Projekt: Enhancing nature 
protection in Europe 

Eine Reihe von Naturschutzprojekten in Osteuropa und im Balkan fördert 
die Erhaltung gefährdeter Tierarten (wie Krauskopfpelikan, 
Schwarzstorch, Dinarischer Braunbär, Mönchsrobbe, etc.) und schützt die 
grössten Urwälder sowie die grössten unberührten Flusssysteme Europas. 

Kontakt: 
Aage V. Jensen Charity Foundation 
Andi Götz: goetz@charityconsulting.li 
www.avjcf.org 
 

VP Bank Stiftung 

Projekt: DRINK & DONATE 

DRINK & DONATE ist ein gemeinnütziger Verein, der für "Leitungswasser 
trinken. Trinkwasser spenden" steht und sich für den Konsum unseres 
hervorragenden Leitungswassers an Stelle von auf dem Strassenweg 
transportiertem Markenwasser einsetzt. Mit dem WATERFOOTPRINT 
LIECHTENSTEIN setzt sich DRINK & DONATE das Ziel, pro Einwohner 
Liechtensteins einem bedürftigen Menschen den langfristigen Zugang zu 
Trinkwasser gewährleisten zu können. 
 
Kontakt: 
VP Bank Stiftung:  
Hans Brunhart: stiftung@vpbank.com 

DRINK & DONATE:  
Andreas Batliner: andreas@drink-and-donate.org 
http://drink-and-donate.org 
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